
   

Datenschutzhinweise der Stadtwerke Wiesbaden Netz GmbH  

 
Die nachfolgenden Datenschutzhinweise geben einen Überblick über die Erhebung, Speicherung und 
Verarbeitung Ihrer Daten nach den Bestimmungen der Artikel 12 ff. EU Datenschutzgrundverordnung  
(DS-GVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG)

 
Mit den folgenden Informationen möchten wir Ihnen einen 
Überblick über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Da-
ten durch uns und Ihre Rechte aus dem Datenschutzrecht ge-
ben. Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher 
Weise diese genutzt werden, richtet sich maßgeblich nach den 
beantragten bzw. vereinbarten Dienstleistungen. 

 
1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und 

an wen kann ich mich wenden? 

Verantwortliche Stelle ist: 

 Stadtwerke Wiesbaden Netz GmbH  
 Konradinerallee 25 
 65189 Wiesbaden 

Sie erreichen unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten 
unter: 

 Datenschutzbeauftragter  
 Konradinerallee 25 
 65189 Wiesbaden 

Tel.: 0611-145 3446 
 E-Mail: datenschutz@sw-netz.de 

 
2. Welche Quellen und Daten nutzen wir? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen 
unserer Geschäftsbeziehung von Ihnen erhalten. Dies schließt 
auch Daten ein, die wir vorab im Zuge der Anbahnung von 
Geschäften oder Dienstleistungen einschließlich Schulungen 
und Ausbildungen zur Verfügung gestellt bekommen. Zudem 
verarbeiten wir - soweit für die Erbringung unserer Leistungen 
erforderlich - personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich 
zugänglichen Quellen zulässigerweise gewinnen oder die uns 
von anderen Unternehmen innerhalb des Konzerns der ES-
WE-Unternehmensgruppe oder von sonstigen Dritten (z. B. ei-
ner Auskunftei) berechtigt übermittelt werden. 

Relevante personenbezogene Daten sind Personenstammda-
ten (Name, Adresse und andere Kontaktdaten, Geburtstag und 
-ort und Staatsangehörigkeit), Legitimationsdaten (z.B. Aus-
weisdaten), Auftragsdaten (z.B. Adresse einer zu versorgen-
den Liegenschaft), Daten aus der Erfüllung unserer vertragli-
chen Verpflichtungen (z.B. Umsatzdaten im Zahlungsverkehr), 
Informationen über ihre finanzielle Situation (z.B. Bonitätsda-
ten), Werbe- und Vertriebsdaten (z.B. Zählernummer) sowie 
andere mit den genannten Kategorien vergleichbare Daten. 

 
3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Verarbei-

tung) und auf welcher Rechtsgrundlage? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den 
Bestimmungen der DSGVO und dem BDSG: 
 
a. Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten  

(Art. 6 I lit. b DSGVO) 

Die Verarbeitung von Daten dient der Bereitstellung und 
Betrieb eines Stromanschlusses, energienahen Produkt- 
und Beratungsdienstleistungen, Ausbildungen und Schu-
lungen im Rahmen der Durchführung unserer Verträge mit 
Ihnen oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnah-
men, die auf Anfrage hin erfolgen. Die Zwecke der Daten-
verarbeitung richten sich in erster Linie nach der konkret 
vereinbarten Leistung und können unter anderem Be-
darfsanalysen und Beratung umfassen. Die weiteren Ein-
zelheiten zu den Datenverarbeitungszwecken können Sie 
den maßgeblichen Vertragsunterlagen und Geschäftsbe-
dingungen entnehmen. 

b. Im Rahmen der Interessenabwägung  
(Art. 6 I lit. f DSGVO) 

Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten über die ei-
gentliche Erfüllung des Vertrages hinaus zur Wahrung be-
rechtigter Interessen von uns oder Dritten. Beispiele: 

 

 

• Prüfung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfs-
analyse zwecks direkter Kundenansprache, 

• Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidi-
gung bei rechtlichen Streitigkeiten, 

• Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs,  

• Durchführung fachspezifischer Aus-, Weiter- und 
Fortbildungen im Elektrofach 

• Für Netz- und Entwicklungspläne  

c. Aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 I lit. a DSGVO) 

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke (z.B. 
Weitergabe von Daten im Konzern) erteilt haben, ist die 
Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwil-
ligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit 
widerrufen werden. Dies gilt auch für den Widerruf von 
Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der DSG-
VO, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt 
worden sind. Der Widerruf der Einwilligung berührt nicht 
die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten 
Daten. 

d. Aufgrund gesetzlicher Vorgaben  
(Art. 6 I lit. c DSGVO) oder im öffentlichen Interesse (Art. 6 
I lit. e DSGVO) 

Zudem unterliegen wir als Unternehmen diversen rechtli-
chen Verpflichtungen, das heißt gesetzlichen Anforderun-
gen (z.B. handels- und steuerrechtlichen Aufbewahrungs-
vorschriften nach Handelsgesetzbuch und Abgabenord-
nung). Zu den Zwecken der Verarbeitung gehören unter 
die Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten 
sowie die Bewertung und Steuerung von Risiken im Un-
ternehmen und innerhalb des Konzerns. 

 
4. Wer bekommt meine Daten? 

Innerhalb des Unternehmens erhalten diejenigen Stellen Zu-
griff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertragli-
chen und gesetzlichen Pflichten brauchen. Auch von uns ein-
gesetzte Dienstleister und Erfüllungsgehilfen können zu diesen 
Zwecken Daten erhalten, wenn diese das Datengeheimnis 
ebenfalls wahren.  

Im Hinblick auf die Datenweitergabe an Empfänger außerhalb 
unseres Unternehmens ist zunächst zu beachten, dass wir In-
formationen über Sie nur weitergeben dürfen, wenn gesetzli-
che Bestimmungen dies gebieten, Sie eingewilligt haben oder 
wir zur Weitergabe befugt sind. Unter diesen Voraussetzungen 
können Empfänger personenbezogener Daten z. B. sein: 

• Öffentliche Stellen und Institutionen (z.B. Bundesnetza-
gentur, Statistisches Bundes- oder Landesamt, Berufsge-
nossenschaften, Handwerkskammern, Innungen, Finanz-
behörden, Strafverfolgungsbehörden) bei Vorliegen einer 
gesetzlichen, behördlichen oder vertraglichen Verpflich-
tung. 

• andere Unternehmen oder vergleichbare Einrichtungen, 
an die wir zur Durchführung der Geschäftsbeziehung mit 
Ihnen personenbezogene Daten übermitteln (z.B. andere 
Netzbetreiber, Auskunfteien). 

• andere Unternehmen innerhalb des Konzerns (z.B. zur 
Abwicklung des Zahlungsverkehrs oder zur Risikosteue-
rung aufgrund gesetzlicher Verpflichtung). 

• Versicherungen, Sachverständige, Rechtsanwälte, Gerich-
te, Beschwerde- oder Schlichtungsstellen (z.B. im Rah-
men der Schadenbearbeitung oder rechtlichen Auseinan-
dersetzungen) 

• Dienstleister im Rahmen von Netz- und Entwicklungsplä-
nen. 
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Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für 
die Sie uns Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt ha-
ben. 

 
5. Werden Daten in ein Drittland oder an eine internatio-

nale Organisation übermittelt? 

Eine aktive Übermittlung von personenbezogenen Daten in ein 
Drittland oder an eine internationale Organisation findet nicht 
statt. 
 
6. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Da-
ten, solange es für die Erfüllung unserer vertraglichen und ge-
setzlichen Pflichten erforderlich ist. 

Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher 
Pflichten nicht mehr erforderlich, werden diese regelmäßig ge-
löscht, es sei denn, deren - befristete - Weiterverarbeitung ist 
erforderlich zu folgende Zwecken: 

• Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungs-
pflichten: Zu nennen sind das Handelsgesetzbuch (HGB) 
und die Abgabenordnung (AO). Die dort vorgegebenen 
Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen 
bis zu zehn Jahre oder länger. 

• Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen 
Verjährungsvorschriften. Nach den §§ 195ff. des Bürgerli-
chen Gesetzbuches (BGB) können diese Verjährungsfris-
ten bis zu 30 Jahre betragen, wobei die regelmäßige Ver-
jährungsfrist 3 Jahre beträgt. 

 
7. Welche Datenschutzrechte habe ich? 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Arti-
kel 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 
DSGVO, das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, 
das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 
DSGVO, das Recht auf Widerspruch aus Artikel 21 DSGVO 
sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Artikel 20 
DSGVO. Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gel-
ten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber 
hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer zuständigen Da-
tenschutzaufsichtsbehörde (Artikel 77 DSGVO i.V.m. § 19 
BDSG). In Hessen: Der Hessische Datenschutzbeauftragte, 
Postfach 31 63, 65021 Wiesbaden oder Gustav-Stresemann-
Ring 1, 65189 Wiesbaden, Tel. 0611/1408-0, Fax 0611/1408-
611, poststelle@datenschutz.hessen.de. 

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezoge-
ner Daten können Sie jederzeit uns gegenüber widerrufen. 
Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, 
die vor der Geltung der Datenschutzgrundverordnung, also vor 
dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Bitte 
beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. 
Verarbeitungen die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon 
nicht betroffen. 

 
8. Gibt es für mich eine Pflicht zur Bereitstellung von Da-

ten? 

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie diejeni-
gen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Auf-
nahme und Durchführung einer Geschäftsbeziehung und der 
Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erfor-
derlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet  
sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel nicht in der 
Lage sein, den Vertrag mit Ihnen zu schließen oder diesen 
auszuführen. 

 
9. In wieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungs-

findung? 

Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung 
nutzen wir grundsätzlich keine vollautomatisierte automatische 
Entscheidungsfindung gemäß Artikel 22 DSGVO. Sollten wir 
diese Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hier-
über gesondert  informieren, sofern dies gesetzlich vorgege-
ben ist. 

 

10. Findet Profiling statt? 

Wir verarbeiten Ihre Daten nicht automatisiert und es werden 
keine persönlichen Aspekte bewertet (Profiling).  
 

Widerspruchsrecht 
 
Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Artikel 21 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
 
1. Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer beson-
deren Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie 
betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Arti-
kel 6 Absatz 1 Buchstabe e DSGVO (Datenverarbeitung im öf-
fentlichen Interesse) und Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f DSG-
VO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessen-
abwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für 
ein auf diese Bestimmung gestütztes Profiling im Sinne von 
Artikel 4 Nr. 4 DSGVO. 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezoge-
nen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können 
zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nach-
weisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwie-
gen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Aus-
übung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

 
2. Widerspruchsrecht gegen eine Verarbeitung von Da-

ten für Zwecke der Direktwerbung 

sw netz verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten nicht um 
Direktwerbung zu betreiben. Sie haben jedoch grundsätzlich 
das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie 
betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke derarti-
ger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, so-
weit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 
 
Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direkt-
werbung, so werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht 
mehr für diese Zwecke verarbeiten. 
 
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst 
gerichtet werden an: 
 
 Stadtwerke Wiesbaden Netz GmbH 
 Konradinerallee 25 
 65189 Wiesbaden 
 anfrage@sw-netz.de   


